
Verkehrshindernis

Das ist euch bestimmt auch schon passiert,

man minutenlang auf eine rote Ampel stiert.

Endlich gelbes Licht, dann grünes Licht,

warum bewegt der sich vor mir nicht?

Schläft er, träumt von Hammelswürsten,

anstatt jetzt zügig loszubürsten.

Oder wurde er nachts so beglückt,

dass seine Sinne sind verrückt.

Die sachte Lichthupe half mir nicht,

die Fanfare weckte ihn auf, den Wicht.

Musste er uns vor der Ampel bestrafen,

also früher wurde zu Hause geschlafen.

Fahren im Kreisverkehr

ist eigentlich nicht schwer.

Na, wo kommt der denn her,

Verkehrsregeln von ungefähr.

Beim Einfahren darf man nicht blinken,

Ausfahren blinken, zügig, nicht hinken.

Die anderen mir die Spur schneiden,

eine volle Breitseite vermeiden.

Nur mit dem Fahrzeug in den Kreis

und das Gehirn liegt noch auf Eis.

Im Ausland ihr mal alle seht,

wie's im Kreisverkehr richtig geht.
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